
Nachricht.
Die folgend benannten Personen sind als

Tax Collektoren der verschiedenen Distrikte in
der Cannty Berks, für >844, angestellt wor-
den, und werden ersucht, ungesänint in der

Conlinissioners AintSstnbe anznrnfe» nnd ih-
re Duplikate iu Empfang zn nehme» :

Taullschips. Collektoi cn.
Albauy .

. Ephraim Sckwoyer
Amity . . Jacob Van Ried
Bern .

. . Jacob Bädy
Ober Bern . Samuel Schlappig
Bethel .

. John Bordner
Breckuock . . I. M. Becker, Esg.
Ciimr» .

. Jsaae Huoett
Caeruarvon . louh
Colebrookdale . Thomas Schöner
Center . . David Deischer
Donglaß . . George Hatfield
Distrikt .

. Joseph Kenip
Elsaß .

. . David Koch
Ereter . . Salomen« Schneider
Earl . .

. Samuel R. Hill
Grünwitsch . Heinrich P. Dietrich
Hereford . . Joseph Weidner
Ober Heidelberg

. John Richard
lluter Heidelberg . David W. Eyrich
Hambnrg Stadt W. E. Schollenberger
Kutztau» Stadt . Fayette Schädler
Langschwamm . Danicl Walb
Maratawnö . . Daniel Hinterleiter
Maidencrick . John B. Marsch
Mario» .

. Cbristian Decker
Dley

.
. Jacob Schmuckcr

Pcik . .
. Jacob Herzog

Peuu .
. Jacob Haas

Richinoud .
. Salomdn Hoch

Rockland . . Salomon Herbein
Rliscombmanor . Samuel Ohnmacht
Robesou . . Joseph Jackson
Reading N. O. Wd. Josepl? Ritter
Reading N. W, W. Heinrich Reinhart
Neading S. O. Wd. David Eisenhaner
Reading S. W. W. John K. Wright
Tnlpehocken . Elias Filbert
Ober Tulpehocken . Paul Meurich
lluion . . Johu M. Goweu
Wintsor . . Jacob Meugel, jr.
Womelsdorf Stadt Aaron Weiser
Washington

. John Gilbert
William Arnold
Adam Leiß Commissioners.
John Scharman

Commissioners Amt, Neading, )

Znli 30. 1844. ' 3>n.

Mamnulth Stiesel- und
Schuh-Stohr.
Der Unterschriebene wünscht seine

WD Freunde und das Publikum im All-
gemeinen zn benachrichtigen, daß er

eben eine» nenen Vorrath Stiefel,
Sthnhc zc. erhalten bat ? eine größere Ver-
schiedenheit und einen bessern Stock iu sein
Fach einschlagende Artikel, als je iu diesem
Orte angcbotttt worden, welches Alles zu den
niedrigsten Preisen sür Baargeld, ver-
kauft werden soll.

Freunde und das Pnbliknm über-
haupt sind achlnngsvoll eingeladen anzurufen
und für sich selbst zu urtheile». Da er vom
besten des östliche» Stocks erhalte» uud die
vorzüglichsten Geselle» an der Arbeit hat, so
kau» jede i» sein Fach schlagende Arbeit aus
Bestellung, iu kürzester Zeit, auf die beste Art
nnd zu de» billigsten Bedingungen verrichtet
werden.

a» zum Schild des Mammnth
Stiefels, bei Heinrich Frey.

Reading, Jnli 2. 3M.

Em ächtes, wahres Wanzen-Nift
Wir die Unterschriebenen machen hiermit

bekannt, daß wir ein solches von I. Heinrich
Meyre erhalten haben. Wir können mitWahr-
heit sagen, daß es ein auserwähltes Mittel ist;
es tödtet alle das nicht allein zusam-
men mit dem Saamen der sich auf der Ober-
fläche des Holzes befindet, sondern auch AlleS
was im Holze steckt. Soviel wir davon ausge-
funden haben, die es mit diesem Gifte angestri-
chen, geht gar kein Saame von Wanzen mehr
auf, und wenn auch von einer andern Stelle
altes Ungeziefer einnistet, kommt doch kein Saa-
men mehr auf. Wir sagen, Jeder der dieses
Mittel benutzen will, wird es für gut finden,
auch halten wir eS für gul, wenn Jemand die-
ses Mittel zur Borsicht nimmt und die Stellen
damit anstreicht wo das Holz zusammen gesto-
ßen ist. Uebrigens wird der Verfertiger des
Mittels einem Jeden umständlichen Bericht ü-
ber die Anwendung desselben geben. Sein Na-
me ist Heinrich Mcyre und seine Woh-
nung in jeder Druckerei in Neading zu erfragen

Jacob Stolz, John Hipp,
John Feehr, C. L. Heizmann,
Abrm. Behm, Christian Berg.

für Vaarqeld.
Aonn Nolizscvmldt,

Bedient sich dieser Gelegenheit seinen bisheri-
gen Gönnern und Freunden, sowie dem geehr-
ten Publikum überhaut anzuzeigen, daß er seinen

Kleider und Verfchiedenheits-Srohr
einige Thüren weiter herunter verlegt hat, und
derselbe ist nun eine Thür westlich von dem

Wirthshause zun, "Pennsylvanischen Bauer,"
ini westlichen Markt-Diereck, wo man Artikel
jeder Art kaufen kann, sei es was es will, vom
Kleinsten bis zum Größten Die Waaren die
er zum Verkauf anbietet find aNe auf Auktio-
tionen in Philadelphia gekauft und können da-
her wohlfeiler verkauft werden, wie sie irgend-
wo verfertigt werden können.

Er hat besonders immer vorräthig LLisen-
waaren, Lrockenwaarcn, einige Spczerei-
en, fertiggemachte Rlcider, Hauogerätk-
schaften aus zweiter Hand, und Juwelier-
uiaaren. Auch hat er Aappen jeder Art zu
sehr niedrigen Preisen. Kauflustige sind ein-
geladen anzurufen und mögen eines gutenßär-jgens versichert sein.

Neading, April IK. bv. !

An die freien unk unabhängigen Ur-
wähler von Berks Caunty.

Freunde und Mitbürger:
Die sehr liberale Unter-

stützung, die ich bei der letzten Scheriffs-
Wahl voll Euch erhielt, mich ans den Be-

richt setzend, und die vielen schmeichelhaften
Beweise die ich seitdem erhalte», haben mich
wieder veranlasst ein Candidat zu sein für das

Schcri sf s - n» t,
von Berks Cannty, bei der herannahenden
Wahl im nächsten Oetober, nnd crsnche Ench
daher achtungsvoll um Eure Stimmen nnd
Euren Einstich'. Im Fall meiner Erwäh
liing verspreche ich die mit dem Amte verbnn-
dciien Pstichcen nnparrciisch und zu Eurer
vollen Zufriedenheit zu erfüllen. Für die li-
berale Unterstützung die ich von Euch bei ei-
ner frühern Wahl erhielt, erstatte ich meine»
aufrichtigen Dank, nnd ich hege die Hoff'
nnng, daß Ihr mich bei der nächsten Herbst-
Wahl nicht vergessen weidet.

Euer gehorsamer Dieuer,
George Gernant.

Reading, Mai 21. bW.

An die freien und unabhängige»!
6timmgeber von Berks Caunty.
Freunde und M i t b ü r ger!

Durch die gütige Aufmunteriing vieler
Freunde bewogen, stelle ich mich iu die Reihe
der Candidateu die für das

Scheriffs-Ämt
herauskommen, und crsnche Euch, mich bei
der kominenden Oetober - Wahl mit Euren
Stimmen nnd Eurem Einstich zu beehre».
Im Fall ich glücklich genug sei» sollte eine
Mehrheit Eurer Stimmen zu erhalten, ver-
pstichte ich mich ans Wort nnd Ehre, die Ob-
liegenheiten des Amtes treu und ehrlich, uud
nach meiner bestcm Ueberzeugung zn verwalten,
nnd werde nie Anlaß znr Unzufriedenheit mit
meinem amtliche» Betrage» geben. Mit die-
sem Versprechen unterzeichne ich achtungsvoll

meiner geehrte» Mitbürger ergebener
Freund und Diener
John P o t t c i g e r.

Bern Taunschip, Mai W. BW,

An die freien nnd unabhängigen Er-
ivahier von Berks.Cannty:

Mitbürger!
Ermntliigt durch die sehr groß-

müthige Unterstützung, welche bei
früheren Gelegenheite» gegeben wenn ich En-
re Stimmen für da 6 stelle ich
mich wieder vor Ench als ein Candidat für

A cv rrttk,
bei der allgemeinen Wahl im nächste» Okto-
ber, und ersuche Euch achtungsvoll nin Eure
Unterstützung nnd Euren Eiufiuß. Euch für
vergangene Begünstigungen aufrichtig uud
herzlich dankend, habe ich nur hinznziifüge»,
daß wenn ich die Ehre haben sollte erwählt
zu werden, ich mich verstichte die Pflichten
des Amtes mit Unparteilichkeit, Menschlich-
keit und auf solche Art zu erfüllen, daß das
Volt im Allgemeinen damit zufrieden sein
wird. Heinrich Schiffer.
Excter Taunschip, )

Mai >4. 1854. bW.

An die freien und unabhängigen Ur-
wähler voi: Verk'o Caunty:

Freunde und Mitbürger!
Indem ich oft und wiederholt

aufgemuntert worden bin, durch eine große An-
zahl meiner Freunde, bin ich veranlaßt mich
Euch anzubieten als ein Candid.it für das

Sel, eriffs -Am t,
bei der herannahenden Wahl, und ersuche Euch
daher achtungsvoll um Eure Stimmen und
Unterstützung. (Da ich während des gegenwär-
tigen Termins als Unter-Scheriff gewirkt ha-
be, bin ich mit den Pflichten vertraut gewor-
den die mit dem Amte verbunden sind.) Und
solltet Ihr mich mit einer Mehrheit Eurer
Stimen beehren, so will ich versprechen daß die
Pflichten des erjagten Annes unparteiisch und
zu Eurer vollen Zufriedenheit erfüllt werden
sollen. Ich verbleibe mit gebührender Achtung

Eur Freund und ergebener Diener,
-?c>l?n S- Schröder.

Neading, Mai 14 1844. bW.

An die freien und nnabbängigen Ur-
wähler von Berks Canim):

Berathen und aufgemuntert von einer großen
Anzahl meiner Freunde und Bekannten, bin
ich bewogen worden, mich Eurer Beachtung bei
nächster Oktober-Wahl als Candidat für das

Amt
anzubieten, und ich ersuche Ench freundschaft-
lich um Eure Stimmen und Unterstützung im
Allgemeinen, und im Fall ich so glücklich sein
sollte und Ihr mich erwählen solltet, verspreche
ich die Pflichten des Amtes getreulich und zu
Eurer völligen Zufriedenheit auszuüben.

Ich verbleibe mit gebührender Achtung,
Euer Freund und ergebenster Diener,

lacob D. tarnet.
Neading, Juni 4. bW.

Der berühmte Doktor Green,
"Der Gründer der Mäßcgkeits - Vereine,

sagt:

112 Daß Vieles in der Arzneikunst darin be "

steht, daß mau weiß, wenn mau die Arz-
nei nicht gebe» soll

> Das Gebe» vo» Arznei, wo sie nicht
hätte gegeben werden sollen, hat schon s
mehr Böses als Gutes bei Hunderte!«
»nd Tausenden des Volks durch die gau-

Welt gestiftet.
Nichts ist mehr wahr als daß der Mangel

dieser Kenntniß und das Nichtwissen, wann
keine Medizin zu geben, 100 nnd ltXi» in der
ganzen Welt mehr geschadet als genutzt hat.'

Seine Lehre ist gegründet auf die Natnr-
gesetze uud auf die Schrift, welche sagt: "Al-
les hat seine Zeitfolglich hat die Arznei!
auch ihre Zeit gewiß hat sie. !

Diese Lehre gestützt auf die Naturgesetze,
ist erhaben über die Gesetze der Menschheit,
und setzt uns in Stand, zu verrichten, was
wir ans andere Weise nicht verrichten könn-
ten Hilft de» Bauer i» der Bebauung der
Erde, und eine gütige Vorsehung gibt die
Erndtc und setzt ans ähnliche Prinzipien
den Arzt in Stand, dem Pauenten Medizin
zn geben, dieselbe gütige Vorsehung aber gibt
ihm Gesundheit. dankbar sein.!

Des Doktors Entdeckung von einer nenen
nno leichten Art, um den Kranken Gesund,
hcit zu gbeii und sie zu gleicher Zeit von ihrer
gcwöhnilchtn Lebensart abzuwenden, findet
allgemeinen Beifall uud verbreitet sich über
die ganze Welt bringt ihm Briefe und
Ansuchen von entfernten Gegenden.

Für verschiedene Krankheiten?aber beson-
ders für die Wiederherstellung nnd Erhaltung
des Augenlichts.

Bei ihm ist das Mittel zn haben zur Wie-
derherstellung des Gesichts.

Seine Hülssmethode ist ciufach ?unschnl-
dig und gut zu gebrauchen. Es hindert Leu-
te nicht, 'zu leben wie vorher oder ihren ge-
wöhnlichen Geschäften zn folgen.

Nichts wird iu die Augen gethan ?folglich
könncii sie keinen Schaden dadurch leiden
»ein?keinen. Wenn zwei oder drei Thaler
mit der Post oder aufauf andere Art zu ihm
geschickt werden, wird das Mittel für eine
Person mit der Post, portofrei, überschickt.
-Wenn 5 Thaler geschickt werden, wird das
Mittel für 3 oder 4 Personen, ebenfalls por-
tofrei, überschickt.

Die Sache des Hr». N 0 u t. Ein res-
pektabler Bauer vou Ehester, Namens Nour,
bat eine» in seiner Familie der zum Theil
blind war, und das Haupe-Prinzip des Heil-
mittels stellte sein Augenlicht wieder her.

Es waren Stückchen Haut oder Film die
darüber wuchsen, was, glaube ich, Cataraet
geuaunt wird, und zeitenweis weggeschnitten
werden muß; Aber das Prinzip von des
Doktors Heiimittcl entfernte dit Haut vou
den Augen und stellte das Gesicht wieder her,
die Nothwendigkeit und Gefahr des Schnci-
diies entfernend.

Neading, Pa. 3m.

Versicherung gegen Schaden oder Verlust
durch Detter.

Freibrief immerwährend.
Tie Sp»ing-Gardtil Versichcrungs-Ge-

scllschasr von Philadelphia,
Macht Versicheruilg, cntwcder für eine

Zeitlang oder für immerwährend, gegen Ver-
luste oder Schaden durch Feuer «u der
Stadt und anf dem Lande, an Hänsern,
Scheuern uud Gebäuden aller Art; an Hans«
geräthe, Kaufmauusgütertt, Pferde», Rind-
vieh, Ackerbaiierzcttgnlssc, Conimereielle nnd
Fabrik-Stocks nud Gcräthschaftc» von jeder
Benennung; Schiffen uud dereu Ladung im
Hafen, sowohl als MortgätscbeS und Grund
Renten, unter den höchst günstigsten Bedin-
gungen.
Mit Gesuche für Versicherung slnsnraiice)

in Berts Cannty, oder für einige Belehrung
über diesen Gegenstand, wende man sich per-
lönlich oder durch Briefe au S- Ri-
chard«, Rechts Anwalt, Druckerei desßerts
uud Schuylkill Journals, Reading, Pa.

Morton McZNltil.'lcl.President
Arumtchaar, «Lckretär.

Direktors:
Morton McMlchael,! Charles StokeS,
Joseph Wood, j Archibald Wright,
PL. iagnercnne, ! Samuel Towusend,
Eli/ah Dallet, I R. W. Pomroy,

Charles W. Schreiner.
Reading, November I. bv.

Mohlseiler wie jemals.
Dr. Jacob Marschall

Erlaubt sich den Bürgern von
Reading nnd der Umgegend ach-
tnngsvoll anzuzeigen, daß er eine
neue Apotheke iu seinem
ueneil Hanse etabilirt und eröff.

net hat, in der Ost-Pcnustraße, dritte Thür
»tttcrhalb der Eisenbahn, wo man fortwäh-
rend einen frischen Vorrath Medizinen, von
den vorzüglichsten Drugisten verfertigt, fin-
den wird, zn billigen Preisen.

Reading, Aprij 2. hy.

Gegcu - Nheumalhic nnd Nncken-
Schmerzen Linement,

verfertigt von lobnAieuley.
Dieses Liliemeiit ist das bewährteste Mittel

welches jemals vor das Pnbliknm gebracht
worden ist ; es verschafft sogleiehe Littderiing,
we»n Gebrauch davo» gemacht wird. Die
Rückcli-Schmerzeil eurirt es beim ersten oder
zweiten Mal Schmieren.

xZ»E>»zig zn habe» in dieser Druckerei.
Preis: Cent die Flasche.

Reäviiig, April 25. l'p.

I a ck s v n's
K Hut-Fabrik A

nnd Fedcr - Stohr.
No. 18, West-Pennstraße, zwischen der
-Iten und .'iten, nächste Thür zu Pearson'ö

Stohr, Reading.
Fortwährend auf Haud:

Beaver, Nutria, Caotor, Russische,
nupped, uud wollene Hüte, von allen
Moden und Formen.

Flirr, feine tlieyne, Velvet, lackirte, leder-
ne nnd haarige Seehund - Kappen. Eben
falls Leghorn-Hüte zur passenden Jahrszeit.Südliche und westliche Bettfeder». Al-
les dieses wird zu den niedrigste,, Bargeld-
Preisen verkauft. Rufet an und sehet.Reading, Februar 9. lI

Fohl» S. Richards, Advokat,
hat seine Amtsstube jetzt an der Druckerei des
Lerkv «5 SrilULllull .Pourn.il's. in
der Ost-Pennstraße, zwischen der l>. und 7te«
Straße.

Werth der Banknoten
Alle diejenigen Banken, welche mit

Stern bezeichnet sind, haben entweder falsche
oder umgeänderte Noten von verschiedenen Be-
nennungen im Umlaufe.

Alle mit einem (112) Kreuz bezeichneten Ban-
ken waren früherhin öffentliche Deposit-Banken

Die Noten derjenigen Banken, welche wir
mit einem Gedankenstriche s bezeichnen,wer-
den von den Brokers nicht angenommen.

Pennsylvanien.
sanken i» Philadelphia.

Namen. Diseonto in Philad.
Bank von North Amerika* par

Northern Liberties» par
Pennsylvania* par
Penn par

der Ver. Staat/ 23 bis 25
Commercial Bank,* von Pennsylvanien par
Farmers u. Mechanies Bank par
Girard dittof I^2
Girard ditto (Stephen)» in Phil'a, geschloss
Kensington do. par
Kenslngton Saving Institut a
MerchantS Ba»k von Phllad. betrgn.
Moymeusiuq Bauk-j-, par
Manlis. n. Mechanics par
Mechanics Bank in Phil'a, par
Manuel Labor Bank (T.W.Dyott) gebr.
Pennsylvania SavingS Bank betrüg.
Philadelphia Bank* par
Philadelphia Saving Jilstitut gebrochn.
Philadelphia Loan Comp. do.
Penn Towiischip Sav I»st.
Richards (Mark) gebroch.
Soiithwark SavingS Bank betrüg.
Schnylkill Sav Institut gebrochen
Schuylkill Bank'' par
Southwark ditto par
Western Bank par

Banken im Innern deö Landes.
Bank von Allegheni), zu Bedsord, Ungangd.

Beaver, zu Beaver, do

Swatara, zu Harrisburg, geschlossen
Washington, zu Washington, ungang
Chambersburg zu Chambersbure, I
Gettisburg* zu Getusburg,
Pittsburg, zu Pittsburg, H
Susguehauna Co. Montrose 30

Ehester Caunty zu Westchester, par
Delaware Caunty» zu Ehester, par
Gerinantaun zu Germantaun, par
Lewistaun zu Lewistaun, l^
Middlet.uin zu Middletaun,
Montgoniery Co,* zu 9iorristaun, pai

Northumberland zu Northumberl. par
Berks Caunty Bank zu Neading,
Centre ditto zu Belesonte, geschloßen
City Bank zu Pittsburg, Ungangbar
Columbia Brücken Gesellschaft, Columbia H
Carlisle ditto* zu Carlisle, 1^
Doylestaun ditto zu Doyleötaun, par
Easton zu Eastou, par
Erchanqe ditto zu Pittsbnr.q,

Certificate 1
Post Noten Z

Erchange Zweiq zu Holidaysburg,
Certificate

Erie ditto zu Erie,
Farmers u. Drovers zu Waynesburg 2

do zahlbar in eurrant Fonds
'

5,

Farmersund ditto ditto zu Pittsburg, gebr.
Farmeps und ditto do. zu Fayette Co.gebr.
Farmers und do zu Grencastle gebroch
Franklin ditto zu Washington, I.^
Fariuers Baukv. Bucks Ety z. Bristol, par
Farmers ditto von Lancaster* zu Lancaster Z
Farmers ditto, von Neading* zu Nea. par
Harrisburg ditto zu Harrisburg, 1
Harmony Institute zu Harmony, ungang.
HoneSdale Bank zu Honesdale,
Huntingdon ditto zu Huntingdon, ungang.
luniata ditto zu Lewistaun, ungang.
Lankaster do. zu Lankaster,

'

"

Laucastcr Cauntl) B.lnk, zu Lancaster
Lebanon do. zu Lebanon, ->

Lnmberman's do. zu Warren, gebrochen.
Marrietta n. Susqueh. TradiuqCo. unqb.
Merchants u. Manus. Bank-j- Pittsburg, L

Certificate I
Mechanics Bank, Pittsburg, bctrüg.
Monongohela ditto von Braunsville, I

Post Note,« 7
Miuers Bank von Pottsville, l

Northern ditto von Pa. zn Dundaff, uuqb.
Northumbl. u. Colb.Bk. zu Milton, uu>zb.
N. Western Bk. v.Pa. Meadeville, qcschl.
N'eu Salem do. Fayette öauuty, belrüq
Northampton Bank zu Zllleiitaun, «5
N. 5). Delaw. Brucken Co. zu N.H. gejehl.
Office der Bank von Penns. Harrisb. B par.
Office do do Lancaster t> par.
Office do do Reading pa.r
Office do do Easton l' par
Zweig der B. Staaten* Pittsburg, gebroch.

do. do. do. zu Erie, do.
do. do. do. zu Beaver, do.

Office der Schuylkill Bank, Port Carbon b
A.qricnl. u. Mamif. Bk. zu Carlisle, qebr
Silver Lake Bank zil Montrose, qeschloss
Taylorsville Delaware Brücken Co. a 15

Towauda do. zu Towanda, 76

Union do. zu ttilioiitauil, czebroch
Westmoreland do. zu Mreenoburq, qeschlo.

Brücken Co. zu Wilk. uiitzanq

West Branch Bank, Williamsport, 5-6
Wyominq Bank zu Wilkesbarre, lz
Pork ditto* zu?)ork, IL
?)ouqhoqant) Bank zu Perryopolis, unqauq

DieNoteu von den mit a bezeichnetenßan-
kcn werden nicht in Deposit genommen aber
an den betreffenden Banken ausgewechselt.

Die mit b bezeichnet geben keine Noten ans

Delaware.
Bank v.Wllmington u.Brandewin*fWilm par
Bank von Delaware*, Wilniington par
Bank von Sniirna, Smirna, par >

do. do. Zweig, Milford, par^

Farmers Bank vom Staat Delaw.*Dover,par
bo. do. Zweigt Wilmington,par
do- do- Zweig, Georgetown, par
do. do. Zweig, New Castle, par

Union Bank, zu Wilniington, par
Kleine Noten unter 5 Thl. I bis Ij

New Jersey,
Belvidere Bank' zu Belvidere, j
Burlington Co. Bank, Medford, par
Commercial Bank Perth Anibop z
Cumberland Bank* Bridgeton, p.ir
Farmers Bank* Mount Holly
Farmers u Mechanics BankMahway j
Farmers n Mechanics do Middlecown 4
Morris Co. Bank* MorriStow» ,

Mechanics Bank, Bnrlingtoll par
Mechanics do Newark j
Mechanics u ManufactnrcS do*Trenton par
Morris Canal u Br. Co. N.?. City, ungb.

Post Note» ungangbar
Newart Bank Ins. Co" Newart z
Orange Bank', Orange 4PeopieS Bank, Patersou 4
Princetoil Bank", Princeton p.,r
Salem Banking Co», Salem
State Bank-'f, Newark
State Bank* Elizabethtown z
State Bank' Cainde» p.,r
State Bank of Morris' MorriStow» j
State Bank' New Brunswick par
Slissex Bank* Newton
Trento» Banking Co' Trenton par
Union Bank* Dover z
Bank of N. Bruuswick, Brunswick gebroch.
Farmers u. Mechanics Bank do. gebroch.
Franklin Bank of N.J. lerscyCity gebroch'.
Hoboken Banking Co. Hoboken gebroch.
Zersen City Bank, Jersey City gebroch.
Mechanics Bank, Patterson gebroch.
Manufacturcrs Bank, Bellvilte gebroch.
Moiimonths Bank ofN IFreehold gebro.
New Hope Del Br. Co* Lambertville Z
N I Mauilf. Ii Banking Co Hoboken gebro.
N I Protection n Lombard Bank IC do.
Patersou Bank, Paterson "gebroch.
State Bank, Trenton gebroch.
Salem u Phila. Mannf Co Salem gebroch.
Washington Banking Co Hackensack gebro.

An die Leidenden.
NitlNtL'y Clcrzen Gravtl

P i ll e li.
Diese Pillen sind die besten nnd sicherstenfür den reißendcnSteiil oder Grävel sGriee),

nnd alle Krankheiten die aus dem ent-
stehen ; sie reinigen die Nieren und stellen die
Organe wieder in Ordnung, sie sind laxirend,
wind- und wassertrelbcnd, reinigen uud stär-ken den Magen, erwecke» Appetit, heilen das
Kopfweh, die Hartlcibigkcit, Windkolik, das
Leibweh, Dispepsia :c. -c.

Dieses alles ist durch Zeugnisse bestätigt
und bewiesen.

John K i e n ley, Gr. Dr.
Zn haben in dieser Drnck'rey; bei GeoGetz, M.irktviercck; Carl Wissang, Ecke der

7ten uud Franklinstraße ?Reading; und bei
Apotheker Moscr, Allentann, Lecha Canntv,

5,.5./'
Neue, modlge nnd ivoblfeile

Hutnmchtrci!
Plnllip «Hammer,

Hutmacber, macht hiermit den Bürgern von
, Neading und der Umgegend bekannt, d.iß er sich

in Neading neu etabil>rt hat und sein Geschäft
> in allen dazu gehörenden Zweigen betreibt.?

Seine Werkstätte ist in der Süd 4ten Ltraße,
, nahe bei Boas' Holzhose, wo man fortwährend

finden wird einen großen Vorrath von
, Seave, Nutria, Caft>?r, Xussischen, nup»

pcd u»d n'c>llcncn Hüten,
von allen Moden und Formen. Er wird sich
aufs Beste bemühen durch gute Arbeit und bil-
lige Preise die Gunst der Kunden zu gewinnen,
die ihm mit ihrem Zuspruche beehren mögen
nnd ladet Alle höflichst ein anzurufen und fei«
uen Vorrath zu besichtigen.

Bestellungen werden dankbar angenommen
und schnell und pünktlich besorgt.

Neading, Mai 14. 11.

Neehts-Beistättde vder

I. Hoffma» uud G.W.Arms ha-
ben sich vereinigt im Prakticirnnq der Ge-
setze für Berks Cannty, unter der Firma von
Hoffin a n und Arm s. Nach dem ersteu
April wird ihre Amtsstube nahe dem Conrt-
hanse sein, vor der Zeit bleibt sie aber an der
Wohnung des Hrn. Hoffma» in der West«
Pc»»straßc.

Hoffn,an und Arms.
Reading, März »9. bv.

i r l n !» d a,
Herzogin v 0 nßretagne.

(Eine Geschichte des Alterthums.)
Dieses kleine Wcrkche» hat nui, die Pres-se verlasse» und ist sowohl ciuzeln als beim

Dutzend j» der Druckcpei dieser Zeitung zt-
habe». Dasselbe enthält l»4 Seite», ist ui
uetteu Einband gebunden und kostet Cn
das Exemplar, oder K 5 das Dutzend.

Reading, den 5. December.

Der Redliche Forscher,
oder

Blick auf die Kontroverse zwischen Hrn.
Steinbacher und Hrn. Berg, vorge-

habt am 17, 18 und 19. Oktober
1842.

Das ganze Werkchcn, bestehend ans zwölf
Heften, hat die Presse verlassen c»,d ist um»
in dieser Druckerei sowohl in einzelnen Hef-
ten wie im Ganzen zusammen geheftet mit
farbigen Umschlägt», zuhaben. Das Gan,
ze bildet nnn ein 384 Seiten starkes Buch,
dessen Inhalt für Christen aller Confessionen
und besonders für deutsche Katholiken, sehr
interessant ist.

j Reading, Sept. 12.


